
Das Fest wurde um 13:00 Uhr eröffnet und das Bühnenprogramm startete mit dem großartigen Chor der 
Maria-Montessori Grundschule. Danach ging es Schlag auf Schlag weiter; MashUp vom Askanischen 
Gymnasium haben ebenso begeistert wie Quartastisch, der Chor der evangelischen Gemeinde sowie 
die AWO Piraten, der Chor der AWO. GrooveDepartment, eine Band der Leo Kestenberg Musikschule, 
hat die Jazzliebhaber verzaubert und zwei Jungs der MMG haben mit Punk die Bühne gerockt. Den 
krönenden Abschluss auf der Bühne bildeten Front 7, ebenfalls vom Askanischen Gymnasium.

In den Umbaupausen gab es Bingo beim AWO Stand, was bei den Kindern der große Renner war, 
die sich aber auch in der Mitte des Pfarrgartens mit diversen Spielgeräten die Zeit vertrieben oder 
sich auf dem Smoothie-bike von BENN köstliche Drinks erstrampelten. Bücher gab es beim Stand der 
Buchhandlung Menger und beim Atfaali bookstore. Die Sesselbeziehung stellte ihre Polsterunikate 
und Cleo & Caesar nachhaltige Kindermode und Spielzeug vor. Auch das kulinarische Angebot war 
breit aufgestellt: Kuchenspezialitäten, Hot Dogs, syrische Köstlichkeiten, Linsencurry und vieles mehr 
war so lecker, dass am Ende alles ausverkauft war. Mit ca. 800 Besuchern (Schätzung der Veranstalter) 
kamen deutlich mehr Menschen als eigentlich erwartet.

Die Unternehmer-Initiative Tempelhofer Damm machte eine Befragung bei den Gästen des Festes 
und FUSS e.V: und ADFC informierten über ihre Arbeit.

Am Stand des Veranstalters, der Initiative Tempelhofer Kiezblock, wurde viel diskutiert, erklärt und sich 
ausgetauscht; alle Besucherinnen und Besucher konnte ihre eigene Perspektive, ihre Wünsche und 
Anregungen auf einer Stellwand festhalten. Die Idee eines verkehrssicheren Kiezes für alle, wurde von 
einer breiten Mehrheit der Gäste unterstützt. Bereits nach zwei Stunden war die magische Grenze der 
1000 Unterschriften erreicht (wobei die Unterschriftensammlung schon länger läuft). Dazu Johannes 
Freund, einer der Mitorganisatoren der Initiative und des Festes: „Wir freuen uns besonderes über 
die große Vielfalt der Gäste auf unserem Fest - es sind so viele der hier im Kiez lebenden Menschen 
vertreten gewesen: Senioren und Kinder; Eltern und junge Erwachsene; Menschen mit und ohne 
Behinderung ebenso wie Menschen mit verschiedenen Muttersprachen. Ein Highlight war natürlich, 
dass wir beim Fest die 1000. Unterschrift erhalten haben! Wir sammeln allerdings weiter, damit noch 
mehr Menschen das Anliegen mit ihren Unterschriften unterstützen können. Listen liegen 
nach wie vor in der Buchhandlung Menger, im Café Pausini oder in der evangelischen Kirche aus.“
Das Fest wurde durch die Förderung von der Regionalkasse Tempelhof-Schöneberg ermöglicht und 
war v.a. aufgrund tatkräftiger Mithilfe so vieler Anwohnerinnen und Anwohner überhaupt erst denkbar. 
Ein Kiezfest im besten Sinne!
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